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Auf ein Wort 

 
 

Wenn Sie diesen Pfarrbrief in den Händen halten, stehen wir kurz vor der Osterzeit 
oder schon mittendrin. 
OSTERN, das Fest, das das Zentrum unseres Glaubens beschreibt – Jesus Christus ist 
von dem Tod ins Leben auferstanden und wir werden mit ihm und durch ihn aufer-
stehen! 
Diese Aussage ist gleichzeitig so hoffnungsvoll, wie für viele unglaublich. 
Eine jüngere Befragung zeigt das nur 28% der Katholikinnen und Katholiken den 
Glauben an die Auferstehung teilen. Der überwiegende Teil lehnt ihn ab. Vielleicht 
gehören Sie auch zu denen, für die die Auferstehung unglaublich ist oder sie haben 
große Zweifel. 
Versetzen Sie sich kurz in die Zeit Jesu zurück. Viele Prediger zogen durch Israel und 
predigten von Gott und versuchten Menschen zu gewinnen. Jesus war einer von 
ihnen. Sicherlich halfen seine Heilungs- und andere Wunder ihm bei der Verkündi-
gung, aber er wurde wie viele andere auch von der römischen Besatzungsmacht hin-
gerichtet - tot - aus und vorbei. Wenn sich da nicht die Botschaft hartnäckig gehalten 
hätte, dass er nach seiner Grablegung lebendig gesehen wurde, und zwar von vielen 
Menschen bei ganz unterschiedlichen Gelegenheiten, dann hätte die Geschichte 
auch über diesen Jesus von Nazareth das Tuch des Schweigens gedeckt. Aber die 
Auferstehung ist wirklich passiert, ein Wunder zwar, aber real. Die Indizien, die die 
Auffassung stützen, dass Jesus tatsächlich tot war und sich dann höchst lebendig den 
Menschen gezeigt hat, sind eindeutig und können nicht einfach weggewischt wer-
den. 
Das macht für mich unseren Auferstehungsglauben glaubwürdig und verlässlich. 
Ich bin überzeugt, dass das, was wir an Ostern feiern, real ist, und es gibt mir Hoff-
nung und Halt in unserer Zeit. 
Wenn Sie von Zweifeln geplagt werden, dann ist das nicht schlimm. Zweifel gehören 
zum Glauben dazu. 
Nutzen Sie gerne unser Angebot ZEITSTOP. Es bietet eine gute Gelegenheit, über das 
zu sprechen, was schwer zu glauben ist oder dem Glauben scheinbar zuwider steht. 
Am zweiten und vierten Donnerstag im Monat sind wir online zusammen. Nutzen Sie 
gerne die Gelegenheit zum Zweifeln, Diskutieren, Erkennen und Feiern. 
Ich wünsche Ihnen eine hoffnungsfrohe und geistbelebte Osterzeit. In ihr gehen wir 
auf die nächsten Geheimnisse unseres Glaubens zu: Die Ausgießung des Heiligen 
Geistes an Pfingsten und die Himmelfahrt Jesu Christ. Beides auch real. 
 
Ihr Werner Thomas 

Kann man das glauben? 



4  

 

Gottesdienstordnung 
 

 9:15 Niedertiefenbach Eucharistiefeier unter Mitwirkung des Frauenchores 
+ Eheleute Georg und Margarete Becker 
+ Gertrud und Felix Sarkowski 

 9:15 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 

 9:15 Steinbach Eucharistiefeier anschl. Motorradsegnung 

 9:15 Niederweyer Eucharistiefeier 

 10:30 Hadamar Eucharistiefeier in der AWO; mitgestaltet vom Kirchen-
chor 

 10:45 Ahlbach Eucharistiefeier 

 10:45 Niederhadamar Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuche im Pfarr-
garten 

 10:45 Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 10:45 Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Anni Schmitt (4-Wochenamt), Albert Schmitt, Sohn Peter und alle Ange-
hörigen 
+ Marianne Pötz (4 Wochenamt), Josef Pötz und Reinhold Schäfer 

 18:00 Hadamar Eucharistiefeier 

 9:00 Niedertiefenbach Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 16:00 Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:00 Oberzeuzheim Aussetzung 

 17:30 Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation (Anna-Kapelle) 

 18:30 Hadamar Eucharistiefeier in der Anna-Kapelle 

 

 

 

Montag, 1.4. OSTERMONTAG 

 Dienstag, 2.4. Di der Osteroktav 

 Mittwoch, 3.4. Mi der Osteroktav 
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 18:30 Ahlbach Eucharistiefeier 

 18:30 Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Guido Meilinger (Jahresgedächtnis) 
+ Andreas und Horst Heep und verstorbene Angehörige 

 18:30 Niederhadamar Eucharistiefeier; mit Gedenken der ++ des Monats 

 18:00 Niederhadamar Vorabendmesse 
+ Klaus Immel (1. Jahramt) 
+ Eheleute Theo und Walburga Egenolf 

 18:00 Niedertiefenbach Vorabendmesse 

 18:00 Oberweyer Vorabendmesse 
++ Familie der Freiherrn von Dehrn (St) 

 

 9:15 Hadamar Eucharistiefeier 

 9:15 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Leni Breithecker (1. Jahramt) 

 10:45 Ahlbach Eucharistiefeier 
+ Eheleute Heinrich und Margarete Beul und Hans Eiteneuer 

 10:45 Niederzeuzheim Eucharistiefeier anschl. Eine Welt Waren Verkauf 

 10:45 Obertiefenbach Erstkommunionfeier 

 10:45 Steinbach Erstkommunionfeier 

 14:00 Oberzeuzheim Taufe von Hannah Bröder 

 15:00 Niedertiefenbach Taufe von Lilly Marie Kreckel 

 16:00 Hadamar Sonntagsmusik - Blechbläserensemble des Landesmusik-
gymnasiums Montabaur 

 18:00 Hadamar Eucharistiefeier 

 19:00 Hadamar Abendgebet Sant´Egidio 

 Donnerstag, 4.4. Do der Osteroktav 

 Freitag, 5.4. Fr der Osteroktav 

 Samstag, 6.4. Sa der Osteroktav 

 Sonntag, 7.4. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT ODER SONNTAG DER 
GÖTTL. BARMHERZIGKEIT - WEIßER SONNTAG 
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 9:00 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 

 10:15 Obertiefenbach Dankmesse der Erstkommunionfamilien 

 10:15 Steinbach Dankmesse der Erstkommunionfamilien 

 17:00 Oberzeuzheim Rosenkranz 

 18:30 Niederweyer Eucharistiefeier 

 19:30 Hadamar Cursillo-Gottesdienst im Pfarrheim 

 9:00 Niedertiefenbach Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 16:00 Steinbach Eucharistiefeier 

 9:00 Niederzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Maria Helling 

 16:00 Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:00 Oberzeuzheim Aussetzung 

 17:30 Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation (Anna-Kapelle) 

 18:30 Faulbach Eucharistiefeier 
+ Josef Hering, Eltern und Schwiegereltern und Bernd Sehr 
+ Alfons und Liesel Fritz und Heinz Benner 

 16:00 Hadamar Eucharistiefeier in der AWO 

 18:30 Ahlbach Eucharistiefeier 

 18:30 Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Mathilde und Bruno Abel und Schwiegersohn 

 19:30 Hadamar Zeitstop online: Link: https://bit.ly/Zeitstopp 

 

 

 

 

 Montag, 8.4. Verkündigung des Herrn 

 Dienstag, 9.4.  

 Mittwoch, 10.4.  

 Donnerstag, 11.4. Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer 
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 18:30 Niederhadamar Eucharistiefeier 

 18:00 Niederhadamar Vorabendmesse 
+ Xaver Koch 

 18:00 Obertiefenbach Vorabendmesse 
+ Waltraud Jung 
+ Helga Knapp, Leonhard und Barbara Knapp und verstorbene Angehöri-
ge 

 18:00 Steinbach Vorabendmesse 
+ 1. Jahramt für Josef Beck und Ehefrau Maria 
+ Geschwister Hedwig, Alfons, Josef und Richard Schmidt 

 9:15 Hadamar Eucharistiefeier 
+ Renate Valentin und verstorbene Angehörige 

 9:15 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Familien Grimm und Jung 

 9:15 Oberweyer Eucharistiefeier 
+ Bernd Kampkötter , Eltern und Geschwister 
+ Cilly Breithecker und die Lebenden und Verstorbenen der Familien Breit-
hecker und Münz 
+ Agnes und Theodor Kremer und verstorbene Angehörige 

 10:45 Ahlbach Eucharistiefeier 

 10:45 Niederhadamar Erstkommunionfeier 

 10:45 Niedertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Hannelore Schäfer und Familien Schäfer und Strieder 
+ Reinhold Arthen und verstorbene Angehörige 

 10:45 Niederzeuzheim Erstkommunionfeier 
+ Karl, Elisabeth u. Gertrud Fluck u. Hannelore 

 18:00 Hadamar Eucharistiefeier 

 19:00 Hadamar Abendgebet Sant´Egidio 

 

 

 

 Freitag, 12.4.  

 Samstag, 13.4. Hl. Martin I., Papst, Märtyrer 

 Sonntag, 14.4. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
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 9:00 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 

 10:15 Niederhadamar Dankmesse der Kommunionfamilien 

 10:15 Niederzeuzheim Dankmesse der Kommunionfamilien 

 17:00 Oberzeuzheim Rosenkranz 

 18:30 Niederweyer Eucharistiefeier 

 9:00 Niedertiefenbach Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 9:00 Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 16:00 Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:00 Oberzeuzheim Aussetzung 

 17:30 Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation (Anna-Kapelle) 

 18:30 Hadamar Eucharistiefeier in der Anna-Kapelle 

 18:30 Ahlbach Eucharistiefeier 
+ Jürgen Bruns ( Jahramt) 

 18:30 Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Liselotte und Herbert Beck und verstorbene Anghörige 

 18:30 Niederhadamar Eucharistiefeier 

 

 

 

 

 

 

 Montag, 15.4.  

 Dienstag, 16.4.  

 Mittwoch, 17.4.  

 Donnerstag, 18.4.  

 Freitag, 19.4. Hl. Leo IX., Papst, Sel. Marcel Callo, Märtyrer 
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 18:00 Niederhadamar Vorabendmesse 

 18:00 Niedertiefenbach Vorabendmesse 
Dankamt anlässlich der Diamantenen Hochzeit von Rudolf 
und Gisela Schäfer 
+ Lebenden und Verstorbenen der Familien Schäfer und Noll 

 18:00 Oberweyer Vorabendmesse 
+ Verstorbenen der Familien Paszek, Weber Georg und Schulz 

 9:15 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 

 9:15 Steinbach Eucharistiefeier 
+ Eheleute Josef und Marga Schlitt und verstorbene Angehörige 

 10:45 Ahlbach Erstkommunionfeier 

 10:45 Hadamar Erstkommunionfeier 
+ Walter Plasche und verstorbene Angehörige 

 10:45 Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 10:45 Obertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Josef Kilbinger und Angehörige 

 15:00 Obertiefenbach Taufe von Juna Freya Hopf 

 18:00 Hadamar Eucharistiefeier 
+ Karlheinz Jung und Angehörige 

 19:00 Hadamar Abendgebet Sant´Egidio 

 9:00 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 

 10:15 Ahlbach Dankmesse der Kommunionfamilien 

 10:15 Hadamar Dankmesse der Kommunionfamilien 

 17:00 Oberzeuzheim Rosenkranz 

 18:30 Niederweyer Eucharistiefeier 

 

 

 

 Samstag, 20.4.  

 Sonntag, 21.4. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 Montag, 22.4.  
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 9:00 Niedertiefenbach Eucharistiefeier im Pfarrheim 

 16:00 Steinbach Eucharistiefeier 
+ Marion Knebel 

 

 9:00 Niederzeuzheim Eucharistiefeier 

 16:00 Obertiefenbach Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 

 17:00 Oberzeuzheim Aussetzung 

 17:30 Hadamar Eucharistische Anbetung / Kontemplation (Anna-Kapelle) 

 18:30 Hadamar Eucharistiefeier in der Anna-Kapelle 

 16:00 Hadamar Eucharistiefeier in der AWO 

 18:30 Ahlbach Eucharistiefeier 

 18:30 Obertiefenbach Eucharistiefeier 

 19:30 Hadamar Zeitstop online: Link: https://bit.ly/Zeitstopp 

 18:30 Niederhadamar Eucharistiefeier 

 18:00 Niederhadamar Vorabendmesse 

 18:00 Obertiefenbach Vorabendmesse 

 18:00 Steinbach Vorabendmesse 
+ Otto Kleinschnitz 

 18:30 Wetzlar Gründungsgottesdienst der Katholischen Region an der 
Lahn mit Bischof Dr. Georg Bätzing im Wetzlarer Dom an-
schließend Empfang 

 19:00 Hadamar Konzert Buschmann 19 Uhr 

 

 Dienstag, 23.4. Hl. Georg, Märtyrer in Kappadozien, Patron des 
Bistums und der Kathedrale 

 Mittwoch, 24.4. Hl. Fidelis von Sigmaringen, Ordenspriester Märtyrer 

 Donnerstag, 25.4. Hl. Markus, Evangelist 

 Freitag, 26.4.  

 Samstag, 27.4. Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
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 9:15 Hadamar Eucharistiefeier 

 9:15 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 
+ Eheleute Martin und Gertrud Nöller und Schwiegersohn Heinrich Becker 
+ Eheleute Jakob und Apolonia Weyer und Liselotte Eisel 
+ Eheleute Theodor und Rosa Heep und Eheleute Heinrich und Hedwig 
Schardt 

 9:15 Oberweyer Eucharistiefeier 
+  Helga Knapp und Angehörige Georg und Adelheid Breithecker sowie 
verstorbene Angehörige 

 10:45 Ahlbach Eucharistiefeier 
+ Josef Mai 
+ Walter Krämer und Eltern 
+ Eheleute Johann und Regina Knapp und Barbara Meuer 
+ Max Muck 
+ Johann Knapp und Marlies Knapp 

 10:45 Niedertiefenbach Eucharistiefeier 
+ Maria Hannappel (1. Jahramt) und Angehörige 

 10:45 Niederzeuzheim Eucharistiefeier im Pfarrheim vorbereitet und gestaltet von 
Firmlingen aus Niederzeuzheim 

 14:00 Niederhadamar Taufe von Collin Ebert 

 18:00 Hadamar Eucharistiefeier 
+ Georg Weser und verstorbene Angehörige 

 19:00 Hadamar Abendgebet Sant´Egidio 

 
 9:00 Oberzeuzheim Eucharistiefeier 

 17:00 Oberzeuzheim Rosenkranz 

 18:30 Niederweyer Eucharistiefeier 

 9:00 Niedertiefenbach Eucharistiefeier im Pfarrheim 
 

 Sonntag, 28.4. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 Montag, 29.4. Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 
Mitpatronin Europas 

 Dienstag, 30.4. Hl. Pius V., Papst 
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Caritas Frühjahrssammlung 2024 
Not sehen und handeln 

 
Vom 31. Mai bis zum 10. Juni findet in den Pfarrgemeinden wieder die 
Caritas Frühjahrssammlung statt. In früheren Zeiten zogen dann die eh-
renamtlichen CaritashelferInnen von Haus zu Haus und baten um eine 
Spende. Das findet man heute (leider) nur noch in wenigen Gemeinden.  
 
Stattdessen ist es üblich geworden, den bargeldlosen Zahlungsverkehr zu nutzen und 
um Überweisung einer Spende zu bitten. Das ist sicher bequemer für alle Beteiligten. Es 
geht aber auch etwas verloren, nämlich der direkte Kontakt unter den Menschen und 
auch ein Stück Transparenz, denn die CaritashelferInnen waren meist persönlich be-
kannt und man wusste, das Geld kommt einem guten Zweck zugute. 
 
Aber auch wenn dieser direkte Kontakt fehlt, ist Ihre Spende immer noch wichtig und 
findet eine sinnvolle Verwendung. Die Hälfte des Geldes bleibt in der Pfarrgemeinde 
und wird hier ausschließlich für caritative Zwecke wie z.B. für unbürokratische Hilfen in 
Not verwendet. 
 
Ein Viertel der Spenden erhält der Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V. Gerade in 
Zeiten, in denen die sozialen Aufgaben größer und die Zuschüsse zur Erfüllung dieser 
Aufgaben immer kleiner werden, ist dieses Geld umso wichtiger. In vielen Bereichen ist 
der Verband auf Ihre Spenden angewiesen, zum Beispiel bei der Ausbildung ehrenamt-
licher Hospizhelfer/-innen oder bei medizinischen Hilfen für wohnungslose Menschen. 
 
Das letzte Viertel geht an den Diözesancaritasverband Limburg e.V., der mit diesen 
Mitteln überregionale Aufgaben im Bistum wahrnimmt wie etwa die Fortbildung von 
Haupt- und Ehrenamtlichen. 
 
Sie sehen, Ihre Spende kommt an und hilft auf vielen Ebenen. 
 
Wenn sie mehr über die Arbeit des Bezirkscaritasverbandes erfahren möchten, so kön-
nen sie sich an Andreas Grunwald wenden (Tel. 06431/2005-44). Er ist beim Bezirkscari-
tasverband zuständig für die Gemeindecaritas und ist auch Ihr Ansprechpartner, wenn 
Sie ehrenamtlich caritativ tätig werden möchten. 
 
Die caritativ Tätigen im Bezirk Limburg bedanken sich schon einmal herzlich bei Ihnen 
für Ihre Spende! 
 
Kontoverbindung Pfarrei St. Johannes Nepomuk Hadamar 
IBAN DE49570928000016453218 
Verwendungszweck Frühjahrssammlung Caritas 
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Vorname Name Straße 

Duchscherer Sophie  

Höhler Janne Alte Chaussee 24 

Huf Raya  

König Miriam  

Lang  Paul Sebastian  

Märsch Leon  

Menzyk Isabelle 
An der Kimmel-
wiese 9 

Püsch Nico  

Styrna Dalia  

Utsch Mia Amelie  

Wagner Elenia 
Hauptstr. 7,   
Faulbach 

Vorname Name Straße 

Fritz Emilia   

Hecking Matti   

Hormel Pauline   

Kachel 
Jakob Maximili-
an 

  

Mauer Rolf   

Schuy Lene   

Thies Marie Buchenweg 7 

Türk Leandro Im Boden 38 

Zukowski 
Rafal Francis-
zek  

Vorname Name Straße 

Babinski Louisa Marie 
Zur Aussicht 10, 
Niedertiefenbach 

Banas Emelie 
Kamelsrück 3,   
Heckholzhausen  

Bongiorno Leandra Schupbacher Str. 31 

Düsterbeck Ben  

Eller Mathilda Mimi Schupbacher Str. 38 

Jung Isabel  

Krekel Julius  Sandauer Str. 6 

Martin Julian  

Martin Jonathan  

Santos Macha-
do 

Micael Steinbacher Str. 44 

Schäfer Nele 
Westerwaldstr. 7, 
Niedertiefenbach 

Sehr Arian Egon 
Wilhelm-Acht-Str. 5, 
Niedertiefenbach 

Vorname Name Straße 

Bill Lucas 
Ferdinand-Dirichs-
Str. 11 

Brühl Leonard   

Hofmann Philipp   

Ries Magdalena Gartenstr. 5c 

Weber Linda Obergasse 36 

Wörner Marlon  

Hadamar 
21.04. 10:45 Uhr in der Kirche  
St. Johannes Nepomuk 

Obertiefenbach 
07.04. 10:45 Uhr in der Kirche St. Ägidius 

Niederhadamar 
14.04. 10:45 Uhr in der Kirche  
St. Peter in Ketten 

Niederzeuzheim 
14.04. 10:45 Uhr in der Kirche  St. Petrus 
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Erstkommunion 2024 in der Pfarrei Hadamar 
 

„Jesus, Brot unserer Hand“  
Unter diesem Motto werden in den drei Wochen nach Ostern 59 Jungen und Mädchen un-
serer Pfarrei zum ersten Mal die Heilige Kommunion empfangen. Seit sie im Oktober geseg-
net wurden haben Sie sich in ihren Kirchorten mit Gruppentreffen, Katechesen und Gottes-
diensten auf diesen Tag vorbereitet. Wir wünschen unseren Kommunionkindern und ihren 
Familien ein wunderbares Fest, vor allem aber die Erfahrung, dass Jesus im Leib Christi mit 
seiner Liebe auf ganz besondere Weise zu Ihnen kommt. Die Liebe Jesu möge sie bestärken 
für ihr Leben. 
Unserer besonderer Dank gilt allen Eltern die in dieser Zeit der Vorbereitung Gruppen-
treffen geleitet haben. Dies sind: 
Ahlbach: Iwona Borgmann und Rebekka Horz;  
Hadamar: Miriam König, Peter Lang und Lena Menzyk;  
Niederhadamar: alle Eltern im Wechsel (Ansprechperson: Kerstin Hecking);  
Niederzeuzheim: Daniela Brühl mit weiteren Eltern;  
Obertiefenbach: alle Eltern im Wechsel (Ansprechperson: Brigite Machado da Silva dos San-
tos);  
Steinbach: Jessica Drozdowski, Manuel Jung, Sebastian Gebert, Sandra May, Cordula Müller 
und Anja Wondra. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen anderen Eltern für weitere vielfältige Formen der 
Mitarbeit. 

Vorname Name Straße 

Axmann Marla Louise Langstr. 37 

Borgmann Max Auf der Hehl 8 

Drapa Leon Ziegelstr. 30 

Fronczek Leonie Langstr. 48 

Horz Lara-Marie Klosterstr. 15 

Lange Helene Maria Vorderstraße 9 

Mink Insa Johanna Dehrner Str. 11 

Vorname Name Straße 

Braun Theo Neustr. 4 

Drozdowski Tobias   

Gebert Lena   

Jung Felix Hohe Anwand 11 

Lang Julius August Hohe Anwand 4 

Lang Vitus Frank Hohe Anwand 4 

May Franziska Maria Ullrichstr. 9 

Müller Rosalie Gartenweg 1 

Schneider Vincente Pepe Langstr. 61 

Weide Paula Sieggartenstr. 5 

Wolf Hanna Maria Hohe Anwand 15 

Wolf Emma Theresa Hohe Anwand 15 

Wondra Emil  

Ahlbach 
21.04. 10:45 Uhr in der Kirche  St. Bartholomäus  

Steinbach 
07.04. 10:45 Uhr in der Kirche   
Maria Heimsuchung 

Es wurden bei den Kommunionkindern 
die Straße aufgeführt, bei denen die 
Eltern schriftlich einer Veröffentli-
chung zugstimmt haben.  
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Mein Freiwilligendienst in Sambia 
 
Ich bin nun wieder zurück aus Sambia von meinem Freiwilligendienst. Um genauer zu 
sein zurück aus Kabwe, wo ich 6 Monate in einem Hospiz als Pflegekraft gearbeitet 
habe. Das besondere an dem Hospiz ist, 
dass es von Schwestern des Ordens von 
Mutter Theresa geleitet wird. In Kabwe 
habe ich in einer Gastfamilie zusammen 
mit meiner Gastmutter (Christin, 78 
Jahre) und meinem Gastvater (Felix, 83 
Jahre) in einem Haus im Stadtzentrum 
gewohnt und ich fuhr deshalb überwie-
gend mit dem Fahrrad zur meiner Ar-
beitsstelle. Meine Arbeit gestaltete sich 
sehr abwechslungsreich, da ich in viele 
Bereiche des Hospiz einblicken konnte. 
In den ersten Wochen wurde ich lang-
sam an die Pflege und Betreuung der 
Patienten herangeführt. Das beinhalte-
te gegen Ende das An- und Entkleiden, 
Waschen der Patienten, Anreichen von 
Nahrung, Wechseln der Verbände und 
Reinigen der Wunden. Diese Tätigkeiten nahmen den Großteil des Tages ein. Ansons-
ten unterstützte ich das Pflege- und Küchenpersonal beim Reinigen der Räumlichkei-
ten und Kleidung der Patienten, Zubereiten der Mahlzeiten und dem anschließenden 
Spülen. In der Zeit, in der ein bisschen weniger zu tun war auf der Arbeit, beschäftig-
te ich mich mit den Patienten und brachte zum Beispiel zwei Patienten im Kindesal-
ter das Fahrradfahren bei, machte mit ihnen ein wenig Sport oder bastelte gemein-
sam mit ihnen et-
was. In meiner 
Freizeit machte ich 
viel Sport und un-
ternahm etwas mit 
den anderen Frei-
willigen, die sich in 
Kabwe befanden. 
Wir kochten und 
backten zum Bei-
spiel zusammen 
und wir fuhren 
auch über Weihnachten gemeinsam in den Urlaub. Sonntags ging ich mit meiner 
Gastfamilie in den Gottesdienst, welcher in der Regel ca. 2,5 Stunden dauerte und 
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überwiegend in Englisch gehalten wurde. Der Gottesdienst wurde immer von einem 
Chor und einer kleinen Band (bestand meist aus 3 bis 4 Musikern) begleitet, was 
den Gottesdienst ein wenig lebhafter machte. Die Kirche war stets mehr als gefüllt, 
die Besucher gut gelaunt. Die Besucher sangen und tanzten zum Gesang in der Mes-
se mit. Ansonsten unterschied sich die Messe nur geringfügig von einem Gottes-
dienst in Deutschland. Mir wurde angeboten in meinem Verabschiedungsgottes-
dienst in Sambia auch eine Lesung zu übernehmen. Das Angebot nahm ich natürlich 
sehr gerne an und fühlte mich sehr geehrt, dass ich diese Gelegenheit angeboten 
bekam. Die Zeit verging wie im Flug und ich bin sehr froh, dass ich die Option und 
Zeit für einen Freiwilligendienst im Ausland hatte. Ich habe die Zeit sehr genossen 
und konnte viele Erfahrungen und Eindrücke sammeln.  
 
Pascal Lang 
 
 

www.sambiakreis-hadamar.de 
 

Spendenkontonummer: 
DE75 51150018 0177384567 

http://www.sambiakreis-hadamar.de
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Sonntagsmusiken 
 

Die Sonntagsmusik am 7. April um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche in Hadamar wird gestal-
tet vom Blechbläserensemble des Landesmusikgymnasiums unter der Leitung von Mar-
tin Balser. Es erklingen Werke von Gabrieli bis Abba. 
Am 5. Mai wird der renommierte Männerchor - Ensemble Vocapella Limburg zu Gast 
sein. Leitung: Tristan Meister 
 
Wie immer ist der Eintritt frei, um Spenden für die Kirchenmusik wird gebeten 

 
Kinder- und Jugendwochenenden zum Thema ENGEL  

im Hildegardishof 2024  
 

Kinderwochenende für 4. bis 7. Schuljahr (Schuljahr 24/25)  
FR 15.11. bis SO 17.11.2024 – Leitung: Petra Heep 
Jugendwochenende für 8. bis 10. Schuljahr (Schuljahr 24/25) 
FR 20.09. bis SO 22.09.2024 – Leitung: Sophia Mintgen 
Die Anmeldeformulare liegen ab Ostern in den Kirchen und im Zentralen Pfarrbüro. 

 

Senioren für Senioren Hadamar 

Herzliche Einladung für unser Treffen am Mittwoch, den 10. April 2024, um 14:30 Uhr 
im kath. Pfarrheim.  

Nachdem wir Kaffee getrunken haben, können wir Frau Rick-Neuendorf in unserer 
Mitte begrüßen. Frau Rick-Neuendorf wird uns einiges aus ihren Büchern und Schriften 
zu Gehör bringen.  
Es wird mit Sicherheit ein schöner und unterhaltsamer Nachmittag. Das Senioren Team 
freut sich, Sie an diesem Mittag im kath. Pfarrheim begrüßen zu können. 
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"Verraten-Verleugnet-Verurteilt“ 
 

Der Ortsausschuss Niedertiefenbach hatte am 
10.03.2024 um 17 Uhr zur Kreuzwegandacht ein-
geladen. Die Andacht wurde mit den biblischen 
Erzählfiguren des Kirchortes gestaltet und richtete 
sich an Interessierte jeden Alters. 
 

In der Andacht wurden verschiedene Menschen in 
den Blick genommen, die Jesus auf dem Kreuzweg 
begegnet sind und die Schuld auf sich geladen 
haben: Judas, Petrus, Pilatus und Josef von Ari-
mathäa. Der Tod Jesu am Kreuz wurde mit dem 
Vortragsstück “Du wurdest verraten“ emotional 
interpretiert. Im Anschluss an die Station waren 
alle Besucher eingeladen, sich zu überlegen, wie 
nahe oder fern sie den Personen stehen: auf Ziel-

scheiben konnte bei jeder Station ein Punkt geklebt werden, der darstellt, ob man sich 
mit den Personen und ihrer Schuld identifizieren konnte. 
 

Der Ortsausschuss freute sich über alle, die den Kreuzweg mitgebetet haben und sich 
an der Aktion beteiligt haben. Ganz wie erhofft waren vom Kindergartenkind bis zur 
Rentnergeneration alle Altersklassen vertreten. Musikalisch wurde der Kreuzweg mit 
neuen geistlichen Liedern umrahmt. Die Stationen und die Zielscheiben stehen bis Os-
tern in der Kirche.  

Ihre Pfarrei bietet an: Eltern-Kind Gruppen 
Für Eltern mit Kindern ab 4 Monate bis zum Kita/Kiga Alter 

- ganz in Ihrer Nähe  
 

Die von der Kath. Familienbildungsstätte Limburg geschulten Kursleiterinnen geben Anre-
gungen, die gemeinsame Zeit mit den Kindern bewusst positiv zu erleben.  
Die Kursstunde folgt einem Ablauf mit Begrüßungs- und Abschlussliedern, feiern von Jah-
reskreisfesten, Spieleanregungen, Sinnes- und Bewegungserfahrungen und einer Zeit der 
Beobachtung. Kindliche Stärken werden entdeckt und gezielt unterstützt. Zeit für Aus-
tausch und Vernetzung gibt es natürlich auch. Außerdem geben zusätzliche Elternangebote 
wertvolle Tipps zu den typischen Fragen nach Schlafen, Weinen, Ernährung, Signalen des 
Babys, Erziehung und Entwicklung. 
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann freuen wir uns auf Ihre Anmeldung über unsere 
Homepage www.fbs-limburg.de 
Bei Fragen, auch bezüglich Ort und Zeit, rufen Sie uns gerne an: 06433 887-75. 

http://www.fbs-limburg.de
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Konrad Lorenz, G.-M.Kretschmar oder der Sieg über das Polio-Virus 
Lesenswerte Buchneuheiten in der KÖB Hadamar–ökumenisch geführt–  

 
Und wieder sind die Büchertische in der KÖB Hadamar mit aktuellem Lesestoff gefüllt. 
So wird auch das Jahr 2024 für Büchereibesucher wieder zu einem abwechslungsrei-
chen Lesejahr. Lynn Cullen, der Autorin des Bestsellers „Eine Frage der Chemie“, gelang 
es in ihrem neuen Roman auch diesmal eine bedeutende Wissenschaftlerin in den Vor-
dergrund zu stellen. „Die Formel der Hoffnung“ erzählt nicht nur von Dr.Dorothy Hart-

mann´s bahnbrechendem Beitrag zur Wis-
senschaft im Kampf gegen die Kinderläh-
mung, sondern auch von ihrem schweren 
Weg unter den männlichen Forschern aner-
kannt zu werden. Tiefgründig beleuchtet 
Ilona Jerger in ihrem Roman „Lorenz“ das 
Leben und Wirken des  Verhaltensforschers, 
der 1973 den Nobelpreis erhielt. Die Erfor-
schung der Tierpsychologie, wie auch die 
Kritik an seinen Ansichten, stehen ebenso 
im Focus dieses Zeitromans, wie die Frage 
nach der Entstehung des Krieges, verbun-
den mit dem Überleben der Menschheit. 
Doch nicht nur die aktuelle Belletristik sorgt 
für Unterhaltung, sondern auch Guido-Mara 
Kretschmer mit  „19521 Schritte – vom 
Glück der unerwarteten Begegnung“. Für 
dieses Sachbuch ließ der Autor, offen und 

keineswegs undercover, Menschen in Berlin auf sich zukommen. Aus diesen aufregen-
de Begegnungen ergaben sich immer wieder neue Perspektiven. Im umfangreichen 
Bestand der Tonies können jetzt die jüngsten Büchereibesucher „ die 5 Freunde und 
das versunkene Schiff“, „neue Abenteuer auf der Dino Ranch, Super Wings und das Feu-
er im Wald, Biene Maja auf dem Schmetterlingsball“ ausleihen. Neben weiterem Lese-
stoff  kommen die Jugendlichen mit „Throne of Less“ wie auch die Krimileser auf ihre 
Kosten. So darf unter den aktuellen Krimis der neuste Taunuskrimi von Nele Neuhaus 
„Monster“ keinesfalls fehlen. Das Team der Katholisch öffentlichen Bücherei Hadamar-
ökumenisch geführt- berät gerne bei der Wahl der Buchneuheiten.                                                                 
 
 
Hinweis: In den Schaukästen der beiden Kirchengemeinden finden Sie die gesamte Bücherliste 

der aktuellen Bücher. 
Kostenlose Ausleihe in der KÖB – ökumenisch  geführt –  Am Franziskanerplatz 4 , 

 Öffnungszeiten: sonntags 10.30 bis 12 Uhr und dienstags 16.00 bis 17.30 Uhr 
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Bibfit- Bibliotheksführerschein für die Drittklässler der Herzenbergschule  
KÖB Hadamar –ökumenisch geführt – fördert den Bildungsauftrag Lesen 

 

Begeisterung an Büchern, verbunden mit dem Training der Lesekompetenz, sind ein     
wesentlicher Bestandteil des Bildungserfolgs in der Grundschule.  Auch in diesem  Jahr 
fungierte die Bücherei nicht nur als Begegnungs-
stätte, sondern wurde zu einem Bildungsakteur, um 
den  Umgang mit Medien zu fördern. Das regelmä-
ßige Lesen von Büchern ermöglicht Grundschülern 
einen Zugang zu Wissen und Literatur, regt die Fan-
tasie an und schult das Sprachvermögen. Bereits die 
zweiten Schuljahre der Herzenbergschule wurden in 
der KÖB in die Welt der Bücher eingeführt. Dazu 
gehörte das Vorlesen von Geschichten oder Lösen 
von kleinen Kriminalfällen mit dem Detektiv Nick 
Nase. Die dritten Klassen erfuhren, dass 3027 Medi-
en in der Büchereiauszuleihen sind und diese 171 
Jahre existiert. Gespannt hörten die Drittklässler 
Geschichten aus der Kinderliteratur. Spaßige Schul-
geschichten entstanden durch das Einsetzen von 
verrückten Lücken und entwickelten sich zu eigenen 
Geschichten der dritten Klassen. Nach einem ge-
meinsamen Teil erkundeten beide Klassenstufen selbstständig die Bücherei. Die Sofas 
eigneten sich zum gemütlichen Lesen,  Bücherregale zum Stöbern von Kinderbüchern, 
der Teppich für Gesellschaftsspiele und eine Ecke, um in Ruhe Tonies anzuhören.  Für 
das weitere Ausleihen von Kinderbüchern erhielten die Zweitklässler einen Bibfit- Lese-
pass. Gewürdigt wurden die  Drittklässler mit einem  Büchereiführerschein und sind 
nun Bibfit. Das Team der Bücherei freut sich auf die Büchereibesuche „ihrer“ Bibfit-
Grundschulkinder aus der Herzenbergschule. 

Öffnungszeiten Liebfrauenkirche  
 

Die spätgotische Kirche in Hadamar aus dem 13. Jahr-
hundert mit der heutigen Innenausstattung im Stile der 

späten Renaissance und des Barocks aus dem  
17.—18.  Jahrhundert ist immer  

sonntags von  15:00—16:00 Uhr  
geöffnet.  

 Eine Besichtigung und ein Verweilen in dem Gottes-
haus ist dann sehr gut möglich.  
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Die Vorstandsfrauen  der Frauengemeinschaft in 
Hadamar laden alle kfd - Mitgliederinnen, zur  
Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 23. 
April 2024 um 16.00 Uhr im Pfarrheim in Hada-
mar ein. Wir haben die Tagesordnung vorberei-

tet und die Kaffeetafel gedeckt. Herzlich Willkommen.  
Das Herzenbergcafé wird in der Sommerzeit 2024 in bewährter Form wieder durch die 
Frauengemeinschaften betrieben.  Ab dem 12. Mai (Muttertag) sind wir an allen Sonn-
tagen (und an Pfingstmontag)  bis zum  8. September 2024 durchgehend am Herzen-
berg.  
Die kfd Hadamar bedankt sich schon jetzt bei allen befreundeten Frauengemein-
schaften, Büchereien und Frauengruppen für die wertvolle Zusammenarbeit. Ohne die-
se tolle Arbeitsteilung mit so vielen engagierten Frauengruppen wäre der Arbeitsauf-
wand nicht zu stemmen.  Vielen Dank an alle Helferinnen und Kuchenspenderinnen.  
Wir wünschen allen Frauen und ihren Familien eine schöne Osterzeit und würden  uns 

freuen,  Sie im Herzenberg - Café  oder zu unseren Einladungen zu treffen.  

Ihr kfd - Vorstand in Hadamar 

Die Kirchengemeinde St. Johannes Nepomuk sucht ab sofort  
 

für den Kirchort Obertiefenbach eine  

Reinigungskraft (m/w/d) 
in geringfügigem Beschäftigungsverhältnis 

 

für den Kirchort Hadamar einen  

Küster (m/w/d) 
in geringfügigem Beschäftigungsverhältnis 

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen  
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:  

Zentrales Pfarrbüro Hadamar,  
Schlossgasse 11, 65589 Hadamar 

Gerne auch per Mail an:  
K.speth@bo.bistumlimburg.de 

Bei Fragen zur Beschäftigung steht Ihnen Herr Kai Speth  
unter 06433 930520 gerne zur Verfügung.  
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Kath. Kirchenchor Hadamar 
 
Wie schon in der Öffentlichkeit mitgeteilt, hat im 2. Halbjahr 
2023 für den Kath. Kirchenchor Hadamar eine neue Ära begon-
nen. Sie fällt quasi gleichzeitig zusammen mit dem 150-jährigen 
Geburtstag des Chores in 2024, der auch angemessen gefeiert 
werden soll. Das zweite Halbjahr wurde aber geprägt durch zwei 
positive Ereignisse für den Hadamarer Kirchenchor bzw. die 
Hadamarer Kirchenmusik, die Teil der jüngsten Geschichte für 
Hadamar sind. Sie betreffen die Übernahme der Leitung des ge-
nannten Chores durch den neuen Bezirkskantor Torben Schleiden 
und seine Vorstellung in seinem Antrittskonzert im Oktober.  
Im aktuellen Bericht anlässlich der Jahreshauptversammlung 
2024 des Kath. Kirchenchores Hadamar in diesen Tagen hob der 
Vorsitzende Thomas Brötz vor allem das 150-jährige Jubiläum des 
Chores hervor, das am Pfingstfest insbesondere mit befreunde-
ten Chören im Festhochamt und anschließendem Empfang im 
Pfarrheim gefeiert werden soll. 
Der neue Chorleiter Torben Schleiden schilderte in dieser Jahres-
hauptversammlung seinen Lebensweg als Kirchenmusiker und 
sprach die Freude aus, dass er jetzt als Bezirkskantor die Verantwortung habe. Präses 
Pfarrer Andreas Fuchs lobte den Kirchenchor Hadamar, dass er auch in einer schwieri-
gen Übergangszeit durchgehalten habe. 
Die Jahreshauptversammlung war der erste Teil des Jubiläums. An diesem Abend wur-
den den Mitgliedern und deren Ehegatten für ihre teilweise sehr lange Unterstützung 
des Chores mit einem Festtagsmenü gedankt. 
Im Hinblick auf die Zukunft des katholischen Kirchenchores Hadamar wäre es wün-
schenswert, mit junger, neuer Leitung und entsprechend neuem und bewährten Enga-
gement, in die Zukunft zu blicken. Es sind daher nicht nur die bisherigen Mitglieder des 
Kath. Kirchenchores Hadamar zum weiteren Einsatz eingeladen sondern auch neue 
Interessenten (Frauen und Männer) können zunächst einmal probeweise schnuppern, 
ob ihnen Gesang in einem katholischen Kirchenchor Freude macht. 
 
Interessenten können sich informationshalber an den Vorsitzenden Thomas Brötz 
(06433/9490909) oder ans Vorstandsmitglied Georg Fritz (06433/3393) wenden.  
Für die Chorproben gilt: Treffen regelmäßig weiterhin im katholischen Pfarrheim in 
Hadamar – jeweils dienstags ab 19.30 Uhr für jeweils 1,5 Stunden. 
 
Vorstand kath. Kirchenchor Hadamar 
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Das Potential persönlichen Glaubens neu entdecken:  
Vallendarer WeG-Initiative macht Angebot zum Ausprobieren 

 
Kirche steht für viele im Abseits. Und ebenso das, was sie zu bie-
ten hat: Menschen mit Gott in Berührung zu bringen. Die Val-
lendarer WeG-Initiative hat die Erfahrung gemacht, dass dies 
auch heute möglich ist. Interessierte – Suchende wie Menschen, 
die ihrem Glauben einen neuen Schub geben möchten – sind 
eingeladen, die Botschaft des Glaubens als lebendig, lebensnah 
und lebensrelevant kennen zu lernen. 
Gottes Liebe und Gegenwart (neu) zu erkennen und das Potential 
einer persönlichen Vertrauensbeziehung auf Gott hin zu entde-
cken und auszuprobieren, ist Ziel des mehrwöchigen Kurses. 
In der Kombination von Präsenz-Treffen und begleiteten Gruppen
-Treffen (als Videokonferenz) ist es gut möglich, über Leben und 
Glauben ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen. 
Mancher mag fragen: „Glaubenswochen hybrid, mit Präsenz- und 
Videotreffen: Geht das denn?“ – Nach den Erfahrungen seit Corona ist die Überzeugung der 
Veranstalter noch gewachsen: „JA, es geht!“ Und die Glaubenswochen sind auch ein interes-
santes Angebot für Menschen, die weiter entfernt wohnen. 
Der Kurs findet in der Zeit vom 27.04.2024 bis 23.06.2024 statt. Er umfasst 3 Präsenztreffen 
(in Vallendar bei Koblenz) und 5 Treffen per Videokonferenz. Teilnehmerbeitrag (incl. Kurs-
material): 25,00 €. 
Dem voraus geht ein ca. 45-minütiges Info-Treffen (per Videokonferenz – mehrere Termin-
möglichkeiten). Die Teilnahme an einem der Info-Treffen ist Teil des Kurses – die Anmeldung 
erfolgt spätestens danach. 
Alles Weitere wie die Termine und der Link zum Info-Treffen, alle Kurstermine, Anmelde-
möglichkeiten u. a. unter www.glaube-hat-zukunft.de/feuer2. Gern senden wir Ihnen auch 
einen Flyer zu. 
Verbindliche Anmeldung zum Kurs bis spätestens 20.04.2024: 
Mail: info@weg-vallendar.de – Tel.: 0261 6402-990 

 
Die Heimatstube Obertiefenbach ist am Sonntag, dem 14. 
April 2024 von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Im Pfarrheim 
Alte Schule ist auf einer Fläche von rund 190 m² die seit 25 
Jahren bestehende heimatgeschichtliche Dauerausstellung 
des Kath. Männerwerks St. Ägidius im Dachgeschoss zu be-
sichtigen. Eintritt wird nicht erhoben.  
 
Das Team des Heimatmuseums freut sich auf Ihren Besuch! 
 
 

http://www.glaube-hat-zukunft.de/feuer2
mailto:info@weg-vallendar.deT
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ZENTRALES PFARRBÜRO HADAMAR  

Schlossgasse 11 
65589 Hadamar 
Tel: 06433 / 9305-0 
 

info@katholischeshadamar.de 
www.katholischeshadamar.de 
 
 

Mo, Di, Do, Fr: 
9:00 - 11:00 Uhr 
Mi:  
14:00 - 17:00 Uhr 

OBERTIEFENBACH  

An der Kirche 7 
65614 Obertiefenbach 

Tel: 06433 / 93050 
 

Do: 15:00 - 18:00 Uhr 
 

SEELSORGER IN DER PFARREI ST. JOHANNES NEPOMUK 

Pfarrer Andreas Fuchs a.fuchs@katholischeshadamar.de 

Gemeindereferent Michael Duchscherer m.duchscherer@katholischeshadamar.de 

Diakon Bernd Hannappel info@katholischeshadamar.de 

Pastoralreferentin Birgit Manthe b.manthe@katholischeshadamar.de 

Pfarrer Stefan Müller pfr.stefan.mueller@gmx.de 

Diakon Werner Thomas w.thomas@bistum-limburg.de 

Pater Sherin Dominic Elsy  p.sherin@katholischeshadamar.de 

Print-Redaktion Nepomuk:  
pfarrbrief@katholischeshadamar.de 

VERWALTUNGSLEITUNG IN DER PFARREI ST. JOHANNES NEPOMUK 

Kai Speth k.speth@bo.bistumlimburg.de 

TRÄGERBEAUFTRAGTE FÜR DIE KATHOLISCHEN KINDERTAGESSTÄTTEN 

Anika Mayer a.mayer@bo.bistumlimburg.de 

BEZIRKSKANTOR IN DER PFARREI ST. JOHANNES NEPOMUK 

Torben Schleiden t.schleiden@bistumlimburg.de 

 

Die Jahresabschlüsse zum 31.12.2022 für die Körperschaft und Fonds der  
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Nepomuk Hadamar wurden am   
14. März 2024 durch den Verwaltungsrat genehmigt.  
Der Budgetquerschnitt des Kirchenfonds und  die Bilanz der Gesamtkörper-
schaft wird gemäß § 2 KVVG vom 08. April 2024 bis zum 22. April 2024 zur 
Einsicht durch die Gemeindemitglieder im zentralen Pfarrbüro während der 
o.g. Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt. 
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Standort des Zentralen Pfarrbüros während  

der Umbauphase 
 

Das Zentrale Pfarrbüro in Hadamar wird in diesem Jahr umgebaut und renoviert.  

Auf Grund dessen sind wir ab sofort in Ausweichräumlichkeiten im Erdgeschoss 

des Rentamts zu erreichen.  

Wie unten dargestellt erfolgt der Zugang über den Hof rechts neben der Pfarrkir-

che und dann durch den Eingang in der Mitte des Gebäudes  gegenüber der Kir-

che.  

 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.  

 

Kai Speth, Verwaltungsleiter 


